
 

 

  

„Force and Freedom“ – Ein Beethoven Projekt von Nico and the Navigators 
zusammen mit dem Kuss Quartett  

„Muss es sein? Es muss sein!“   

 
Gemeinsam mit dem Kuss Quartett bringen „Nico and 
the Navigators“ unter dem Titel „Force and Freedom“ 
– ihre zweite Zusammenarbeit nach „Muss es sein“ in 
2018 - einen spannenden Beitrag zum Beethoven-Jahr 
2020, dem 250. Geburtstag Beethovens, auf die 
europäischen Musikbühnen. Diesmal loten sie die 
Musik Beethovens im existenziellen Spannungsfeld 
zwischen äußeren Zwängen und innerer Freiheit aus 
und zwischen dem unauflöslichen Gegensatz von 
subjektivem Wunsch und objektiver Wirklichkeit, in 
dem sich Beethoven zeitlebens bewegen und 
behaupten musste.  

 

Die Premiere findet am 17. Dezember – Beethovens Geburtstag - im radialsystem Berlin statt. Geplant war sie eigentlich 
bereits für den 1. Mai 2020 im Rahmen der Schwetzinger SWR Festspiele, inklusive weiterer Aufführungen u.a. beim 
Kissinger Sommer, im Konzerthaus Dortmund, im BOZAR Brüssel, die nachgeholt werden sollen. 
 

Nach einem kurzen „Zwischenspiel“ und dem im ersten Lockdown entstandenen „Digitalen Tagebuch“ bleibt „Muss es 
sein“ und die unweigerlich darauf folgende Antwort „Es muss sein“ das Credo der Inszenierung.  Seit Anfang September 
sind beide Ensembles zurück aus der Vereinzelung – mit neuem Elan, „dem Kopf voller Ideen und Körpern voller Musik“ 
(Nicola Hümpel), um sich, frei nach dem versprachlichten Motto der ersten Druckausgabe von Beethovens „Große Fuge“ 
„tantôt libre tantôt recherchée“ („frei und gebunden“), nun auf die Rückkehr auf die Bühne vorzubereiten.  
 

Das Memory-Spiel, dessen Teile aus einer Auswahl der insgesamt 29 Clips zusammengefügt werden können, bietet bei 

richtiger Auflösung noch bis zum 1. Dezember 2020 die Möglichkeit, 2x2 Karten für eine der „Force and Freedom“-

Vorstellungen im radialsystem zu gewinnen sowie eine der hochgelobten und auf der Longlist für den diesjährigen Preis 

der Deutschen Schallplattenkritik sowie für die International Classical Music Awards 2021 (ICMA) nominierte Beethoven 

Gesamteinspielung des Kuss Quartetts (beim Label Rubicon).   

Die Wiederaufnahme der Proben wird nun leider erneut von der stark zunehmenden Zahl an Infektionen überschattet. 

Aufgrund dieser aktuellen Entwicklung und der nur für wenige Zuschauer zugelassenen Aufführungen, arbeiten Nico and 

the Navigators nun verstärkt mit digitalen Technologien, um in der Zukunft einen breiteren Zugang zu den Projekten zu 

ermöglichen.  ARTE/ZDF begleiten zudem die abschließenden Proben und Aufführungen im radialsystem. Geplant ist eine 

Ausstrahlung der Produktion am 21. Dezember 2020 sowie eine finale Postproduktion und zweite Ausstrahlung im 

März/April 2021. 

Von und mit:  
Kuss Quartett – Jana Kuss und Oliver Wille Violinen, William Coleman Viola und Mikayel Hakhnazaryan Violoncello 
Tobias Weber Gitarre und musikalische Adaptionen, Yui Kawaguchi Tanz und Choreografie, Ted Schmitz Tenor und 
Performer, Patric Schott Text und Performer 
 

Nicola Hümpel Regie, Oliver Proske Bühnenkonzept und Videotechnik, Andreas Hillger Dramaturgische Beratung, 
Andreas Fuchs Licht, Hendrik Fritze und Sophie Krause Live Video Editing, Nicola Hümpel und Anna Lechner Kostüme, 
Alexander Piasente Regieassistenz 

 
www.navigators.de 
Navigators bei Facebook    
Navigators bei instagram 
Memory Tagebuch  

Eine Produktion der Schwetzinger SWR Festspiele und „Nico and the Navigators“, gefördert durch 
die Berliner Senatsverwaltung für Kultur und Europa sowie im Rahmen von BTHVN 2020, durch die 
Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien. Koproduziert von BOZAR Music Brüssel 
und dem Konzerthaus Dortmund. 

www.kussquartet.com 
Kuss Quartett bei Facebook   
Kuss Quartett bei instagram 
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